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Darla

Darla, bist du endlich so weit?, fragte mich meine beste Freundin Reese und kam zu mir in mein Zimmer.
 
Es war Samstagabend und wir wollten endlich den neuen Club Atomic in Tampa, der erst gestern seine Tore geffnet hatte, testen.
 
Ich brauch noch fnf Minuten, antwortete ich ihr, denn ich war mir unschlssig, welches Kleid ich anziehen sollte.
 
Ich hatte zwar eine anstrengende Woche im Kindred Hospital Bay Area in South Tampa, in dem ich in der Notaufnahme als Krankenschwester arbeitete, gehabt, aber trotzdem wollte ich heute feiern gehen.
 
Kleid oder doch lieber eine Jeans?, fragte ich an Reese gewandt.
 
Definitiv ein Kleid!
 
Der Club Atomic wurde schon jetzt als Trendsetter-Location in Tampa gehandelt, und das nach nicht mal einem Tag. Wrde mich nicht wundern, wenn er es sogar in einen Reisefhrer schaffen wrde. 
 
Das wird ein genialer Abend, ich schwre dir. Meine Kollegin Zoey war gestern bei der Erffnung und ist noch immer ganz aus dem Huschen, sagte Reese und warf ihre langen blonden Haare nach hinten, das machte sie immer, wenn sie aufgeregt und vor allem in Feierlaune war. 
 
Dann hoffe ich, dass der Club nicht vor dem Abend gelobt wird, lachte ich und schttelte den Kopf. 
 
Bestimmt nicht und sollte der Club doch scheie sein, knnen wir immer noch in den nchsten weiterziehen.
 
Reese und ich kannten uns seit zehn Jahren. Wir hatten uns im College von Tampa kennengelernt und uns im Studentenwohnheim ein Zimmer geteilt. Reese ging nach dem College noch auf die University of Florida, um dort Pharmazie zu studieren, und ich begann eine Ausbildung zur Krankenschwester. Jetzt arbeitete meine beste Freundin in einem Pharmakonzern und bewohnte zusammen mit mir einen netten kleinen Bungalow in Tampa. Ja, man knnte sagen, ich hatte meine beste Freundin fast vierundzwanzig Stunden an der Backe, und das trieb mich manchmal wirklich in den Wahnsinn. Auch wenn ich Reese ber alles liebte, sie konnte wirklich anstrengend und nervig sein. 
 
Reese setzte sich auf mein Bett, nahm mein iPad und tippte darauf rum.
 
Also laut den Bewertungen auf deren Homepage ist der Club wirklich gut. Durchweg nur fnf Sterne!
 
Ja, ja! Die sind wahrscheinlich zum grten Teil gekauft, seufzte ich und schlpfte in das schwarze kurze Kleid mit den Spaghettitrgern, dazu passten meine schwarzen Stilettos, die ich mir rausgesucht hatte, ganz hervorragend.
 
Reese legte mein Tablet auf meinen Schreibtisch, zuckte mit den Schultern und sagte: Und wenn schon, wir knnen es ja sptestens heute Nacht selbst beurteilen.
 
Ich geh mal ins Bad, sagte ich zu ihr und lie sie alleine in meinem Zimmer zurck.
 
Ich hatte noch nie zu den berschminkten Tussis gehrt, deshalb reichte mir etwas Mascara und Lipgloss. Meine langen dunkelbraunen Haare band ich zu einem Dutt zusammen und schon war ich fertig.
 
Bin fertig!, rief ich durch den Flur und wartete auf meine Freundin, die mit weit aufgerissenen Augen aus meinem Zimmer strmte.
 
Wie du bist fertig?, fragte sie erschrocken und begann mich zu mustern. So willst du in diesen angesagten Club gehen?
 
Ja.
 
Darla, du bist zwar von Natur aus wunderschn, aber das wird fr diesen Club nicht reichen. So kommen wir da nie rein, seufzte sie auf.
 
Du weit, ich gehre nicht zu diesen berschminkten Tussis. Ich mag es eher leger. Auerdem sehe ich in diesem Kleid verdammt sexy aus, sagte ich und drehte mich im Kreis.
 
Ja, schon. Aber dann mach wenigstens deine Haare noch auf. So siehst du nmlich obenrum aus, als wrst du grad aufgestanden, und untenrum schreit es nach Fick mich!
 
Reese, wie sprichst du nur?, witzelte ich und versuchte, dabei ernst dreinzublicken.
 
Haare aufmachen, und zwar sofort!, sagte sie, deutete auf meinen Dutt und schob mich ins Badezimmer zurck. 
 
So wie sie es wollte, ffnete ich den Knoten, schttelte meine Haare und blickte sie abwartend an.
 
Setz dich!, wies sie mich an und kramte das Gltteeisen aus der Schublade.
 
Mit einem leisen Seufzen setzte ich mich, denn ich wusste, ehe wir loskamen, wrde es noch eine Stunde dauern. Reese war mehr als gut gelaunt und begann singend meine Haare zu gltten. 
 
Oops! ... I did it again. I played with your heart  , sang sie vor sich hin. 
 
Reese, ernsthaft? Britney Spears uralten Hit?, fragte ich und zog eine Augenbraue nach oben. 
 
Sorry, aber der schoss mir grad so in den Kopf.
 
Manchmal bist du echt komisch, lachte ich. 
 
Jap, und da du manchmal auch komisch bist, sind wir ja die besten Freundinnen, kicherte sie und drckte mir ein Ksschen auf die Wange. 
  




Jeremy 

Mann, bin ich froh, dass wir in Florida leben. Wrden wir in Alaska wohnen, dann wrde ich hier drauen nicht stehen und warten, bis wir in diesen neuen Club reinkommen, seufzte ich und blickte meinen Kumpel Mike von der Seite an. 
 
Oh ja, wir haben schon Glck, hier zu leben. Hat doch bestimmt noch an die fnfundzwanzig Grad, und das um halb elf abends, sagte Mike und ging einen Schritt nach vorne, weil sich die Menschenschlange in Bewegung setzte. 
 
Wir warteten schon eine Stunde hier, um in den neuen Club mit dem Namen Atomic reinzukommen. Allerdings war es fraglich, ob uns die Trsteher reinlassen wrden, denn ich sah, dass die beiden immer wieder wartende Gste wegschickten. 
 
Was hast du Melissa gesagt?, fragte Mike.
 
Melissa war seit einem Jahr meine feste Freundin und eine ziemliche Klette. In den letzten Monaten musste ich mir immer wieder eine Ausrede berlegen, warum ich am Abend keine Zeit fr sie hatte, damit ich mit Mike etwas unternehmen konnte. Nicht dass sie mich einsperrte, so war das nicht. Aber sie hasste es, wenn ich mit meinem Kumpel unterwegs war. 
 
Hab ihr gesagt, dass meine Eltern zum Abendessen da sind, beantwortete ich ihm die Frage.
 
Und das glaubt sie dir?, fragte er und schttelte dabei seinen Kopf.
 
Ja, tut sie, grinste ich vor mich hin.
 
Und was, wenn sie bei dir an der Tr klopft und feststellt, dass du nicht da bist?
 
Wie du weit, kommt Mel nicht so gut mit meinen Eltern klar. Von daher wird sie bestimmt nicht bei mir zu Hause vorbeischauen, um mir nachzuspionieren.
 
Wolltest du eigentlich nicht schon lngst mit ihr Schluss machen?
 
Ja, aber irgendwie habe ich den richtigen Zeitpunkt noch nicht gefunden!, seufzte ich.
 
Jeremy, den richtigen Zeitpunkt zum Schlussmachen gibt es auch nicht. Fr den, der verlassen wird, ist der Zeitpunkt immer scheie. Ach Mann, bin ich froh, Single zu sein.
 
Ja, das Singleleben vermisste ich und da es zwischen mir und Mel nicht mehr so gut lief wie am Anfang, wollte ich mich schon lange von ihr trennen.
 
Noch gut konnte ich mich an den Tag erinnern, an dem wir uns kennengelernt hatten. Sie kam zu mir in die Westbank in Tampa, in der ich arbeitete, um einen Kredit fr ein Auto aufzunehmen. Ihre langen blonden Haare und ihre grnen Augen zogen mich sofort in ihren Bann. Na ja, und dann, nachdem ich ihr ein Kreditangebot gemacht hatte, hatte ich sie gefragt, ob sie mit mir einen Kaffee trinken gehen wrde. 
 
Jeremy, komm, wir drfen rein, riss mich Mike aus meinen alten Erinnerungen, in denen ich mich in Mel verliebt hatte.
 
Ich hatte gar nicht mitbekommen, dass sich die Schlange nach vorne bewegte und wir schon bei den Trstehern, die uns wider Erwarten reinlieen, standen. 
 
Als wir den Club betraten, drhnte uns der Beat des Songs El Mismo Sol von Alvaro Soler gegen die Ohren. Ich blickte mich um und sah, dass die Tanzflche brechend voll war und die Mdels ihre Hften zu diesem Lied sexy kreisen lieen. 
 
Komm, auf zur Bar, ich brauch einen Drink, schrie mir Mike ber die Musik hinweg zu. 
 
Wir bahnten uns mhsam einen Weg durch die feiernde Partymeute, um zur Bar zu gelangen. Egal, wo ich hinsah, hier gab es ausschlielich se Mdels und gegen einen kleinen Flirt hatte ich nichts einzuwenden. Eins stand schon jetzt fr mich fest, sobald ich Mel in den Wind geschossen hatte, wrde ich hier auf Jagd gehen.
 
Was soll ich fr dich bestellen?, fragte Mike, als wir an der Theke ankamen. 
 
Jacky-Cola, bitte, antwortete ich ihm. 
 
Zwei Jacky-Cola, bitte, rief er dem Barkeeper entgegen. 
 
Der Club ist echt cool, schrie ich Mike ins Ohr. 
 
Ja, der wird zu Recht schon als neue Trendsetter-Location gehandelt. 
 
Mike reichte mir meinen Drink und deutete mir, ihm zu folgen. Zusammen gingen wir an der Bar entlang, bis wir zu einer Treppe gelangten, die zu einer Empore hinauffhrte.
 
Ich denke, von dort oben haben wir den besten berblick, sagte er und stieg die Glasstufen, die mit LED-Lichtern beleuchtet waren, nach oben. 
 
Wir stellten uns mit unseren Drinks ans Gelnder und blickten nach unten auf die Tanzflche. Der DJ legte wirklich super auf und die Scheinwerfer zuckten wild durch den Raum. 
 
Cheers!, schrie mir Mike entgegen und stie gegen mein Glas. 
 
Auf einen tollen Mnnerabend, rief ich und nippte von meinem Drink. 
 
Htte Melissa gewusst, dass ich sie angelogen hatte, wre sie durchgedreht und htte mindestens eine Woche lang nicht mit mir gesprochen, und Sex htte ich mir dann sowieso abschminken knnen. Aber auf den konnte ich auch verzichten, denn Mel teilte leider nicht meine sexuellen Neigungen. 
 
Auerdem bin ich ein Mann, der auch mal mit seinem Kumpel Party machen mchte. Schlielich bin ich keine fnfzig, sondern achtundzwanzig Jahre alt. 
  

 

 

Ende der Leseprobe. 

 

Hat Ihnen diese Leseprobe von Herzklopfen dank dir	 gefallen?

 

Dann kaufen Sie das eBook jetzt gleich im Shop und Sie können direkt weiterlesen!



OEBPS/page-template.xpgt
 
 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 




OEBPS/images/cover.jpeg
)

pYen
dank dir

ELLA GREEN





